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St. (Ballen Streite Beilage su Hr. 50 frer Sd?tr>ct3cr foauert^eiturtg. to. Member \m
Beues front Biidiexmatkf.

3>U 23ü(ittenftfln(lfftitt. ©cfjaufpiel, Dpet, ©atlet.
fjforberungen, Seiftungen, 2fu§fid)teït irt biefem $e=
rufe. Son 311 ban non §a^n. $erlag cou @.

Sîempe tu Seipjig. 50 ißf.
SGBir ïômteit Damen, îoefcîje fid) bent Dfjeater

rotbmen motten, nur raten, fief) etngeljeitb mit bem
Stubiuut be§ ®änbd)en§ ,)u befdjäftigen. ©te ftnben
bort alles jufammengeftelit unb erörtert, roa§ tljnen
oon SBert unb Stufen fein tann. Sitte Vorteile unb
SRacfjteile aud) biefeS 93erufe§ ftnb erroogen. (£§ ift ein |

fleißig gearbeitetes, ïtareS, intereffantes SB erf.

^ausfUttttngsUudj. Herausgegeben oorn fdjroeû
jerifdjen getnetnnü^tgen grauenoerein,
©eft ion ßürtcl) (fjrau 9tüegg*93ranbenberger,
Dberborfgaffe 17). ©efjr empfeijlenSioert für einfalle
$8uc()f)altung.

^rafitifdje ^tnCeltung jut feiditeit frfetuung bet" einfarfien Jrteibevnwdjerci oon grau §agen=2obler,
Stinbergarberobe für baS 4.-8. Sllterëjaïjr. ifJreiS:
4 gr., erfdjien in 4. Sfuflage im SSertag: Slrt. gn=
ftitut Drei! güfdi in ^itrid).

Die foeben erfd)ienenen Sogen umfaffen famtiicije
(Schnitte oon ©egenftänben für ba§ 4.-8. SebenSjaljr.
SBeitere ©djnitte für größere Sittber unb für ©rroactjfene
merben in ben ttadjfoigenbcn Sogen oorgefidjrt merben,
unb ebenfo merben SRufter für aile oorïommenben
.ftleibungSftücfe fid) anreihen.

s'^ftjumpferefiuBft, bramatifdjer ©djerj für brei
Damen oott St. SR., Serlag 3- SBirj, Dljeaterbud)t)anb=
lung in ©rüntngen. Sabeli unb QitfeH, jraei ältere
©cfjroeftern, beglücfmünfdjen fid) gegenteilig ju ifjrem,
trot) oielen Einträgen, lebigen ©taube ; ba fommt ©ritli,
bie Sdjuftersfrau, unb roetji jeber ber alten gungfern
einen glol) fjinterS Dbr, nein, einen „©Ijnab" inS §erj
bineinjufegen, fo bag fie beibe, faûê bie „©fjnaben"
fontmen, fid) ifjnen gerne ergeben motten. DaS ©tücf
ift Eitrj, bie ©pracfje ooltstümlid) unb bie Seime ge*
fallig. gür Heine Streife jur 3luffül)rung beftenS em»

pfoljlen. sprei§ 60 ©t§.
3>ie §d)fof!ftinbir. ©ine ©efcfjidjte für Stinber oon

jeljn bi§ fünfjefjn gaijren, oon Suife Soppen.
9Rtt oier SoObilbent in Dreifarbenbrucf nad) Slqua*
retten, oott grig Sergen. Stuttgart, Serlag oon

Seop & SRüller. — 280 ©eiten ©roßottao. Sßrei§
eteg. gbb. 6 gr.

Die Serfafferin beS „Dorlt" legt ben lieben Stleinen
in ben „©cglogtinbern" eine neue, frifdje unb frö£)lid)e
©rjaglung oott präcf)tiger, reijenber Qeid)ttungen oon
Stnabcu! unb SRäbdjenaeftalten auf ben 2Beil)nad)tS=
tifdt). ©cf)on bie £)übfd)en gttuftrationen roerben bie
Singen ber jungen Sefer unb Seferinnern feffetn, unb ber
tejtlidje 3»balt beS fdjönen SudjeS roirb itjr ganjeS
gntereffe gefangen negmen.

^unft unb ^uttffgetoeröe. gorberungen, Seiftungen,
9tuSficl)ten in biefem Serufe für Damen. Son 8i§=
betg ©togmann. Serlag oon @. Stempein 8eip=
5ig. 50 qSfg.

Da§ Sänbdjen, melcgeS eine Slbtetlung ber ©antun
lung „grauen=Serufe" bilbet, ift eine mertootte, oiel=
fettige, itigaltreicge Slrbeit unb bürfte otelen Damen
oon groftem 9tugen fein.
güußrierfes itoitoerfationste.riftou ber Strait. Serlag

oon SR art in Olbenbourg in Serlin. Sollftänbig in
40 Sieferungett à 50 $f. ober in jroei eleganten
Seinenbänben à SR. 12.50, fomie in jroei oornegmen
tpalbfranqbcinben à SR. 14. —.

Son biefem präegtigen Sepiton, ba§ als ein treuer
greuttb unb Serater ber aufgetlärten grauenroelt eine
gterbe für jebe grauenbibliotgel ift, finb foeben bie
Lieferungen 15—18 erfegienen. DaS „gttuftrierte Ston=

oerfationSlejiïon ber grau" bürfte alS ©efcgenîroerï
für bie gefamte graucnraelt für bie bieSjägrigen 2Beig=
naegten gattj befonberS tu Setracgt Eommen, unb mir
Eönnen eS als folcgeS nur empfeglen.
Jsaus, ber ^etRoogef. ©ine 9tabengefcgidjte

oon gnlie Deutfcg. 3ürid) unb Seipäig.
Serlag oon Dg. ©egröter. $reiS 2 gr.

ÔanS, ber tßecgoogel, ift ein fegroarjer Sruber be§
unoergleicglid)en Sufcgfdjen SöferoicgtS §anS §ude=
bein. Die Stünftlerin gulie Deutfcg ftettt uni ben fgm=
patgifegen Sterl mit ebenfo lieblicgem als Eedem ©tifte
cor unb bie präegtigen, gumorburegträntten Serfe, bie
baS „rabengafte" SebeuSläufcgen fcgilbern, finb ben
gelungenen Silbern burcgauS ebenbürtig. ©S gegt ein
feaueg beS SJiobernett burig bie meiftergaften _3eid)=

nungen, aber niigt in abfdjreclenber ©teifgeit, fonbern
mit einer bem ©egenftanb entfpreegenben, einfaegen, ja

brotligen greunblidjEeit. DaS Sud) mirb alS äBeig*
naigtSgabe ntigt nur ben Stinbern goegraitttommen fein,
fonbern beS Eünftlerifcgen SBerteS megen atteg ben
©rofjen greube maegen.

|>as erfte Dcßeusjagr iu gefunbett unb RranReu
'Çaflcn, oonDr. med. g. gifeger, pralt. 31 r 31
unb grauenarjt in©aljungen. gena. Ser=
tag oon ©uftao gifeger. 1899. ißreiS brofeg. SR. 1.20,
geb. SR. 1.60.

Stiegt jeber jungen SRutter ift eS oergönnt, ältere,
erfagrene Seraterinnen unb Helferinnen in ber Stot
jur ©eite 3U gaben, niegt jebe mill „um jeber Hleinig=
Eeit mitten" 31tnt Slrjte fegiden, fie mill aber aueg niegt,
bag igr EöftliegeS Stleinob, igr ©rftgeboreneS, unter
tgrer unfunbigen ßanb jum SerfucgSobjeît merbe, mie
gut ift eS ba, raenn fie tn ©eftatt einer leicgtfagligen
Settüre einen Serater jur ©eite gat, ber igr mit feiner,
bureg langjügrige Seobacgtung geroonnenen ©rfagrung
311 Hülfe Eommt unb igr manige ©orge, manege bange
©tunbe erfpart, mie eS bieS Eleine SBert tgut.

Ph Spenge
pra/çt.£letçtro-J{omceopafh. — Hydrotherapie.

passage ('System Dr. Jrfetjger) und
Schwed. Hs^9ymnaStik-

tfodania Wolfhalden
1505] 7(7. Appenzell A--A5.

Sprechstunden:
an Werktagen 8-9 u. 11-12 Uhr, an Sonntagen 1-2 Uhr.

Telegrammadresse: Spenglerius, Wolfhalden.

JVprpetifl'oftcjtieit.
Herr |»r. §iuj in HttterRodjen (SBürtt.) fegreibt:

„ORit Dr. Hommel'S Hämatogen erhielte icg bie Heften
©rfolge; basfelbe mürbe fegr gerne genommeu, regte
beu Jlppetit ungemein an, belüftigte bie Serbauung
in feiner SBeife unb füglte fieg Patientin fegon naeg
©innegmen einer glafege mie neu ßeleöt." Depots in
allen Slpotgefen. [1089

Teigwaren von Neapel und Genua
Assort. Kisten von 5 kg v. Neapel Fr. 4.00 v. Genua Fr. 3.75

» » H M » H H it 7-80 „ „ » 7.30

h H »»18 » »» i» »»
11-70 j, » „10 95

»» » »»28 » v »> >»
15.- „ i, »9

74.

liefert gegen Naohnahme franko Domicil
das Landesproduktengeschäft [2640

F. Badaracco, Lugano.

Détail in St. Gallen:

bei der
St. Laarentenkirche.

Illu8tr.Preislisten
über Möbel u. Kin-
derstubenwagen.

Feste, anerkannt
billige Preise. L*5248

ifroflttme itt ,5tei« (Êt. Jtpp«tti«ff)
berfenbet, fo lange SBotrat, 1899et

5 edften gerg-gienen-
gonig per ifjoft frattfo à gr. 4. 90.

©egr paffenb als gefigeftgenf. [2606

W.Knisep, Barn: Jugendschriften,
Kochbücher, PoesiebUcher, Erbauungsschriften,

Vergissmeinnichts, Glasbilder, Papeterien,
Photographiealbums, Lederwaren u. a. w.

Kataloge gratis. (H 94 Y) [2040

An Bettnässen, Blasensohwäche,
Gesichtsausschlag, Säuren und Mitessern leidend,
wandte ioh mich brieflich an Herrn 0. Müok,
prakt. Arzt in Glarus, welcher mich von
diesen chron. Uebeln schnell und gründlioh
heilte, was ich hiemit bestätige. 8t. Wendel,
den 13. Mai 1899. Jak. Tullius. — Unterschrift
beglaubigt. St. Wendel, 13. Mai 1899. Der
Bürgermeister J. V. Jahn, Beigeordneter. —

Adresse: O. Miick, prakt. Arzt in
Ctlarns (Schweiz). 12701

Frauen- und Geschlechts¬

krankheiten,
Periodenstörung, Gebär¬

mutterleiden
werden schnell und billig (auch brieflich)

ohne Berufsstörung unter strengster
Diskretion geheilt von

Dr. med. J. Uäfligcr
2029] Eunomin.

kaufen ihre Möbel am vorteilhaftesten bei

Schilplin & Ackermann, Möbelfabrik |

Obèrburg bei Burgdorf.
Grosse Auswahl in ganzen Aussteuern, Salon-, Wohn-, Schlaf- und

Esszimmer - Einrichtungen und kompletten Betten. Billige und reelle I

Bedienung zugesichert. Kataloge und Ware franko. [2666

Liebig's
Fleischextraet.

Liebig's
Fleisehextract.

Liebig's
Fleischextraet.

Liebig's
Fleisehextract.

Liebig's
Fleisehextract.

[2054

Terlng: Art. Institut Ore 11 Fûssli, Zurlch.
Zu Festgeschenken empfohlene Werke:

Erzählung für Kinder von
Elegant gebunden 3 Fr.

-12 Jahren von Lily von Muralt.

Viftr IVniiiAiitt«ftlit!/ActArn Eine Erzählung für Mädchen von 12—15 Jahren von Lilylier lldmeilNSCIlWeSLeill. von Muralt (Meta Willner). Eleg. geb. 3 Fr.
Im Kftha.ttAii Arhlnht Eine Erzählung für Mädchen von 12—15 Jahren von MetaIUI BGlldblMl «l Uiuilli. WiUner (Lily von Muralt). Eleg. geb. Fr. 3.20.

von 8—12 Jahren von Meta

16 Jahren von Maria Wyss.

Erzählungen und Märehen

Hannn« EWiAn Eine Erzählung für Mädchen im Alter voiMagnas renen. Willner. Eleg. Ldbd. Fr. 1.80. (Vergriffen.
In treuer Hnt. §^ä^ruig7ofUr Kinder von 12"

Allezeit hülfbereit. gehâhp"n2g7oîr Kinder Ton 12-14 Jahren von Maria

in Schweizer Mundart. Von L. Müller und H. Blesi.
Für Kinder von 4—7 Jahren. Eleg. geb. Fr. 2.40.

Franz und Minchens Abenteuer.

Armlos. Eine Erzählung für junge Mädchen. Von B.From. Eleg. Lwdbd. 3 Fr.

iüi&, schweizerischer.
Mit färb. Titelbild und 170 Holzschnitten nach neuen Orig.-Zeichn. von
Kunstmaler W. Kuhnert in Berlin und einer Karte. 2 Bände. 12 Fr.

Beinriehsbader Kochbuch und Ratgeber für das Hauswesen

bader Kochschule. Mit 2 Ansichten der Küche und 80 Abbildungen im
Text. 3. Aufl. Bieg. geb. 8 Fr.

Wandernngen durch das heilige Land-

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen. [2734

Isolieren Sie
die llaaswasserleitnngen gegen

Abtropfen und Einfrieren

mit Korkschlauch aus der
Meeli. Korkwarenfabrik

Dürrenäsch (Aargau).
ßW l>as Baumwolltuch« und

Leinenlager von Jacqs. Becker,
Eimenda (Glarus), liefert an Private
Va - stückweise, 30—35 Meter haltend,
prima Qualitäten zu billigsten
Engros-Preisen. Man verlange
vertrauensvoll von diesem Special-Geschäft

die Muster, welche franko zu
Diensten. [2610

FuR KLEINE KINDER.

Kleiderfärberei, ehemisehe Waschanstalt
und Druckerei

C. Ä. Geipel in Basel.
Prompte Ausführung der mir in Auftrag
(H3Q) gegebenen Effekten. [2028

Ht. Gallen Zweite Beilage zu Nr. 50 der Schweizer Frauen-Zeitung. w Dezember

Neues vom Büchermarkt.
Ii, Bühnenkünstlerin. Schauspiel, Oper, Ballet.

Forderungen, Leistungen, Aussichten in diesem
Berufe. Von Alb an von Hahn. Verlag von E.
Kempe in Leipzig. 50 Pf.

Wir können Damen, welche sich dem Theater
widmen wollen, nur raten, sich eingehend mit dem
Studium des Bändchens zu beschäftigen. Sie finden
dort alles zusammengestellt und erörtert, was ihnen
von Wert und Nutzen sein kann. Alle Vorteile und
Nachteile auch dieses Berufes find erwogen. Es ist ein!
fleißig gearbeitetes, klares, interessantes Werk.

Kanshattungsbuch. Herausgegeben vom
schweizerischen gemeinnützigen Frauenverein,
Sektion Zürich (Frau Rüegg-Brandenberger,
Oberdorfgasse 17). Sehr empfehlenswert für einfache
Buchhaltung.

praktische Anleitung zur leichten Erlernung der" einfachen Aleidcrmacherci von Frau Hagen-Tobler,
Kindergarderobe für das 4.-8. Altersjahr. Preis:
4 Fr., erschien in 4. Auflage im Verlag: Art.
Institut Orell Füßli in Zürich.

Die soeben erschienenen Bogen umfassen sämtliche
Schnitte von Gegenständen für das 4.-8. Lebensjahr.
Weitere Schnitte für größere Kinder und für Erwachsene
werden in den nachfolgenden Bogen vorgeführt werden,
und ebenso werden Muster für alle vorkommenden
Kleidungsstücke sich anreihen.

s'Altjumpferestüölt, dramatischer Scherz für drei
Damen von K. R., Verlag I. Wirz, Theaterbuchhandlung

in Grüningen. Babeli und Züseli, zwei ältere
Schwestern, beglückwünschen sich gegenseitig zu ihrem,
trotz vielen Anträgen, ledigen Stande; da kommt Gritli,
die Schustersfrau, und weiß jeder der alten Jungfern
einen Floh hinters Ohr, nein, einen „Chnab" ins Herz
hineinzusetzen, so daß sie beide, falls die „Chnaben"
kommen, sich ihnen gerne ergeben wollen. Das Stück
ist kurz, die Sprache volkstümlich und die Reime
gefällig. Für kleine Kreise zur Aufführung bestens
empfohlen. Preis 60 Cts.
Pie Schloßkindcr. Eine Geschichte für Kinder von

zehn bis fünfzehn Jahren, von Luise Koppen.
Mit vier Vollbildern in Dreifarbendruck nach Aquarellen,

von Fritz Bergen. Stuttgart, Verlag von

Levy & Müller. — 230 Seiten Großoktav. Preis
eleg. gbd. 0 Fr.

Die Verfasserin des „Dorli" legt den lieben Kleinen
in den „Schloßkindern" eine neue, frische und fröhliche
Erzählung voll prächtiger, reizender Zeichnungen von
Knaben- und Mädchengestalten auf den Weihnachtstisch.

Schon die hübschen Illustrationen werden die
Augen der jungen Leser und Leserinnen fesseln, und der
textliche Inhalt des schönen Buches wird ihr ganzes
Interesse gefangen nehmen.

Kunst und Kunkgewerke. Forderungen, Leistungen,
Aussichten in diesem Berufe für Damen. Von Lis-
beth Stohmann. Verlag von E. Kempe in Leipzig.

50 Pfg.
Das Bändchen, welches eine Abteilung der Sammlung

„Frauen-Berufe" bildet, ist eine wertvolle,
vielseitige, inhaltreiche Arbeit und dürfte vielen Damen
von großem Nutzen sein.

Illustriertes Kouversationskerikou der Krau. Verlag
von Martin Oldenbourg in Berlin. Vollständig in
40 Lieferungen à 50 Pf. oder in zwei eleganten
Leinenbänden à M. 12.50, sowie in zwei vornehmen
Halbfranzbänden à M. 14. —.

Von diesem prächtigen Lexikon, das als ein treuer
Freund und Berater der aufgeklärten Frauenwelt eine
Zierde für jede Frauenbibliothek ist, sind soeben die
Lieferungen 15—18 erschienen. Das „Illustrierte
Konversationslexikon der Frau" dürfte als Geschenkwerk
für die gesamte Frauenwelt für die diesjährigen
Weihnachten ganz besonders in Betracht kommen, und wir
können es als solches nur empfehlen.

Kaus, der Pechvogel. Eine Rabengeschichte
von Julie Deutsch. Zürich und Leipzig.
Verlag von Th. Schröter. Preis 2 Fr.

Hans, der Pechvogel, ist ein schwarzer Bruder des
unvergleichlichen Buschscheu Bösewichts Hans Huckebein.

Die Künstlerin Julie Deutsch stellt uns den
sympathischen Kerl mit ebenso lieblichem als keckem Stifte
vor und die prächtigen, humordurchtränkten Verse, die
das „rabenhafte" Lebensläufchen schildern, sind den
gelungenen Bildern durchaus ebenbürtig. Es geht ein
Hauch des Modernen durch die meisterhaften
Zeichnungen, aber nicht in abschreckender Steifheit, sondern
mit einer dem Gegenstand entsprechenden, einfachen, ja

drolligen Freundlichkeit. Das Buch wird als
Weihnachtsgabe nicht nur den Kindern hochwillkommen sein,
sondern des künstlerischen Wertes wegen auch den
Großen Freude machen.

Pas erste Lebensjahr in gesnnden und kranken
Hagen, vonDr. ms d. F. Fischer, prakt. Arzt
und Frauenarzt in Salzungen. Jena. Verlag

von Gustav Fischer. 1809. Preis drosch. M. 1.20,
geb. M. 1.60.

Nicht jeder jungen Mutter ist es vergönnt, ältere,
erfahrene Beraterinnen und Helferinnen in der Not
zur Seite zu haben, nicht jede will „um jeder Kleinigkeit

willen" zum Arzte schicken, sie will aber auch nicht,
daß ihr köstliches Kleinod, ihr Erstgeborenes, unter
ihrer unkundigen Hand zum Versuchsobjekt werde, wie
gut ist es da, wenn sie in Gestalt einer leichtfaßlichen
Lektüre einen Berater zur Seite hat. der ihr mit seiner,
durch langjährige Beobachtung gewonnenen Erfahrung
zu Hülfe kommt und ihr manche Sorge, manche bange
Stunde erspart, wie es dies kleine Werk thut.

769Z/ flv. HppSNIS/t H.->?/!.

an 8-9 a. 77-72 an ,?onntaA«n 7-2 Dkr.

Appetitlosigkeit.
Herr Pr. Sinz in Anterkochen (Wiirtt.) schreibt:

„Mit Dr. Hommcl's Hämatogen erzielte ich die besten
Erfolge; dasselbe wurde sehr gerne genommeu, regte
den Appetit «ngemein an, belästigte die Verdauung
in keiner Weise und fühlte sich Patientin schon nach
Einnehmen einer Flasche wie neu gelebt." Depots in
allen Apotheken. s1089

IkiMMN von Iwpkl UNil Konus
ilZMt. iliîtsii M s iz ». ksspe! le. t.0l> I. ksliliz le. z.?s

a » iii » „ „ I» ^ » » » 3b

I» 1' » „ „ „ ll.?ll „ »lg öö

» » I,2g,,,, I, lg'â,» » »l4. â
Iielvrt «exen blsobnadins kranko Vdlllivil

«ins bandesprodukteugssebäkt lâkio
4 Imgano.

Msil in Zt. Sâilen:

8t. I-mmsiiìià

dìllixv Nrsise.

Droguerie iu Kiew (St. Appeuzell)
versendet, so lange Vorrat, 1899er

SPfimd-Kiichse echten Kerg Kienenhonig

per Post franko à Fr. 4. SV.
Sehr paffend als Festgeschenk.

Lern: logonvookrlNsn,
Koodbüotioe. vosalebliclioe, crdauung»»ol>rtt-
ton, Vorglssmslnnlolito, Vloodlldoe, vopotselon,
Stiotoorapliloaldum«, l.s<tsr«oeoi> u. ». ».

Kataloge geatl». 04 ?> (2949

öettnUsson, LiasvnsvbrrKvdg, (Zssiobts-
aussokia«, 3äuren und Mtesssrn leidend,
sandte ivb mied briettiob an Herrn (Z. klllvk,
prakt. rVrrt in (Harns, rvsivksr iniub von
diesen vbron. liebeln soknsli und «rUndlivb
keilte, rras lob bisrnit bestätige. 3t. Wendet,
don 13. àlai 1889. dak. Anilins.— ilntersàîkt
de«iaubi«t. 3t. rVsndol, 13- àlai 1899. Der
SUr«srinsistvr d. V. dadn, Lsi«soiàsìsr. —

«. NlttvN, t«
SI»r»s <3vkvsiü>. (2791

kraaklisitso,
?srîoàsiàvA, àôdâr-

viMsrlöiclöv
werden sebnell unà billig (suck brisk-
lieb) alms Lsrnkssiörung unter strengster
Diskretion gebellt von

vr. wtzil. 1. Mixer
2029s Lnnenda.

ksuksri iirvs IVlölosl sirr vovtsillisktsstsri pst

Lczliilxliii ck Mklkâdâî
ObordurK dei Lur^àorL.

Krasse Auswakl in ganrsn Aussteuern, Haien-, tVebn-, Hvdlak- und
Lssàmer » Linrioktnngen und kompletten Letten. Silligs und reelle!
Lsdisnung rugssieksrt. Katalogs und Ware trnriir«. (2666

ltiebiZ'8
Vlmckextrket.

Iti«diZ'8
VIeizckextrket.

IiiàZ'8
klHißckkxtraet.

ItivbiZ'8

Vleisààstet.

IiiediZ'8
^eizckextruet.

(2054

> < i : Vi t Iirstlàt <>»«11 ISirri<1>.
2ÍU f68ig68ekslik6li smpkokwiiö ^srks:

Drisätxluris îUr I^ìriâor von
lissant ssduriâsix 3 I'r.

-12 von von Zàralt.

Mr von 12—15 .làsii von luilv

Im «plàlnIZî' Mus ^rsi'àMlis Mr âââsQ V0vl 12—15 «lakrsn vori AletaKM »ZVIIitliltvU M MUlll.. ^àsr (ldi1z7 von àraly. Alsx. 8à 3.20.
vorx 8—12 ìladrsri von Usta

16 Madron voix Naria ^z^3g.

ki-^IlIullL«ll lln«I UkrellSk

Ilann»« Mr UNäodon im ^Itor volRlàUllÂà rnriW. ^los. Idtibä. ?r. 1.80. (VorgriSoo.'
In Ii'AN«p Uni' Nios ^r^'àdlurls Mr Xioàor V0Q 12-III ìlt'UVI' lllll. sà^r.2.70.

Mr Tiodor von 12—14^sàoQ von Naria1KlKvK.rii) uui»»vi vld. Tr. 2.70
in 8oìiv76Ì!2or Nuràrt. Von Id. NMIoi uriâ N. Tlosi.
TUr Tinâor vori 4—7 ^àroix. Tlo?. Tr. 2.40.

àk2 NN.I

Tins Tr^'àdMris Mr MvKo N'Ââoìxori. Von B.Trom. Tlss IdV^âdà. 3 Tr.

îîà.. ààiàNit tard. ^itolbiM rmâ 170 Hol^soìmiìiort naoli ixouoo Oris.-^oiotm. von
Tuosìmalor î Tuduort iix BvrlM uoà àor Tarto. 2 Làriâo. 12 Tr.

Ilàrielàà Korlikutli u»«I kààr für àk Ukli!îu«8«ii
dadsr Kvvdsotrnls. àlit 2 ^nsivvtsn der I^ilvliv und 8V Abbildungen irn
?sxt. 3. àst. Die«, «sb. 8

iVkstÜ9runtl9N tlurrli .w 1-ìiiâ.

be^Isbsn cluroil ails LuobiiancilunLSn. (2734

!80livl'6N 8>k
dis gegen

^klbàoptkvi» und l iritl itii tii»

mit Kor l^dSsiiiziirt tì aus der
Aeeli. K«àkrellkiil>rili

Hlûrrsrxâscîdl (àr^au).
V»« «kT»rnHv«IItuvI»» IINÄ

IdSinvnIaKvr von ««vkvr,^nl»vnà liokvrt ao Trivato
Vii » stiiàxvoi36, 30—35 lilotor ditltonâ,
prtin» 2X1 I»KIIKN»tvi»

Nan vorlao^o vor-
traxioosvoll von <üo3om îSpvvIsl-v«.
»vl»ii>tt die Alustvi', v^olotio kranko 211
violation. M10

MM

KI«iàksàr«i, ckmi«eli« Vks«eliàil8tslt
urill Oruàsrsi

O. Qsipsl in. Nassl.
Lrompts Auskübrung der mir in Auftrag
(L3H) gegebenen Mektsn. (2023



Srfflrriter Jrreuett-Hfttung — Blätter für bm fjiutoHtfirn ftrrt*

PATE ËPLATGIRE DUSSER
zerstört die Haare auf dem Gesicht der Damen, ohne irgend welche Nachteile fur
die Haut. Wirksamkeit garantiert: 50 Jähriger Erfolg. (Für das Kinn,20 fr.;
1/2 Büchse, speziell für Schnurrbart, 40fr. fe0 gegen Post-Mandat). Für die Arme,
gebrauche man den PILIVORE (20'). DUSSER, 1, R. d.-d.-Rousseau, Paris.

Gesellschaft fUr diätetische Produkte A.-G., Zürich.

Enterorose
Ideales diätetisches Nährmittel für Erwachsene und Kinder, j

Mit ganz überraschenden Erfolgen angewandt bei Verdauungs- I

Störungen, akuten und chronischen Magen- und Darmkatarrhen,
Diarrhoe, Cholerine, selbst da, wo andere Mittel nichts mehr halfen,
laut Zeugnissen Ton Professoren, Aerzten und Dankschreiben von Privaten. |

Sollte in keinem Haushalte fehlen.
Verkauf in Büchsen und Schachteln à Fr. 1 25 und 2. 50.

Kalk-Casein
(Calcium-Phosphat-Caseïn) in Pulverform.

MP Hervorragendes Ernährungsmittel für gross und klein.
Die einzig rationelle Form der Kalkzufuhr, wo diese für den Organismus

in vermehrtem Masse geboten erscheint. i

Ist blut- und knochenbildend, daher schon in der Zahnungsperiode

zu empfehlen. [2379
Mit vorzüglichen Resultaten empfohlen bei Bleichsucht,

Blutarmut, Nervenleiden (Neurasthenie), Scrophulose, Rhachitis
(englische Krankheit der Kinder), für Wöchnerinnen und ganz besonders
als Kräftigungsmittel erster Ordnung.

^Nähmaschinen
für alle Branchen, auch zum Nachsticken, sowie mit Kettenstich-
Vorrichtung, empfehlt mit mehrjähriger Garantie [2575 \

sÈ. ^ebsamen, ^üti (Zürich).
Teilzahlungen äusserst günstig. Reparaturen prompt und billig. \

Filialen: Zürich: Bleicherweg 55
St. Gallen: Metzgergasse 25

Hautkrankheiten
jeder Art, die veraltetsten Fälle, werden äusserst rasen und
gründlich mit unschädlichen Mitteln, ohne Bernfsstärnn g
nach eigener, bewährter Methode hilligst geheilt. tllMI'*Trockene und nässende Flechten, Beissen, Haarausfall, Kopfschuppen,
Kopfgrind, Krätze, Oesichtsausschläge, Säuren, Knötchen, Schuppen,
Mitesser, Gesichts- und Nasenröte, Bartflechten, Sommersprossen und
Flecken, Gesichtshaare, Warzen, Sprödigkeit der Haut, Frostbeulen, Krampfadern,

Geschwüre, übermässige Schweissbildung, Fussschweiss, Kropf- und
Drüsenleiden werden durch briefliche Behandlung in kürzester Zeit radikal
beseitigt. Zahlreiche Dankschreiben von Geheilten liegen vor. ••••••••
2700] Man wende sich an O. Mttck, prakt. Arzt, in Klaras (Schweiz).

Von Autoritäten begutachtet.
Verkauf in Flacons à Fr. 3.—.

Vorrätig in allen Apotheken.

tor.il
(K 529 Z)

gotatimarke. Fleisch-Extract
enthält mehr Nährkraft, ist wohlschmeckender
und zudem billiger als die Liebigschen
Extrakte und in allen besseren Droguen- und
Delikatessen-, Kolonialwaren-Handlungen und
Apotheken zu haben.

Generalvertrieb •• Alfred Joël, Zürich.

[2513

• •

• •

• a

Anglo-Swiss Biscuit Co., Winterthur.
Wer ein feines Confect liebt und seiner Familie eine Freude machen

will, kaufe die rühmlichst bekannten

Winterthurer Biscuits
Dieselben werden von keinem andern Fabrikat übertroffen und sind in
jedem beSBern Geschäfte der Lebensmittelbranche erhältlich. «rossartige
Hinrichtung fUr die Fabrikation aller Sorten engl. Biscnits.

Besonders beliebte Sorten:
[2012

Dessert surfin Walnnt— füg »je Ort« Cm„,tt,

E

Für Bräute und junge Frauen.
Soeben erschienen und vorrätig in allen Buchhandlungen: 'Wl

I _ i «las ist Franenkonst. In dieser

neKUnS1| kleinen Schrift verbinden sich männlicher Geist
und zartes, weibliches Empfinden in seltener

Weise, um Lesetinnen, welche sich für Ehefragen interessieren,
eine empfehlenswerte, anregende Lektüre zu bieten. Verlag von
J. Huber in Frauenfeld. Preis in Goldschnitt 1 Fr. [2732

Augenentzündung, Magenkatarrh.
2345] Ich kann Ihnen mitteilen, dass ich durch Ihre briefl. Behandlung von Angen-
entzttndnng, Röte der Angen, Magenkatarrh, Magenweh, Mattigkeit und
Schwindel vollkommen befreit worden bin. Meine Augen sind jetzt ganz klar
und morgens nicht mehr verklebt. Ich danke Ihnen tausendmal für Ihre Hülfe;
wenn mir wieder etwas fehlt oder jemand aus unserer Familie krank wird, werde
ich mich sofort »an Sie wenden. Rüttenen bei Solothurn, 31. Dez. 1897. Frau
Thurnherr-Widmer. V Die Echtheit der Unterschrift der Frau Thurnherr
test. Solothurn D. u. s. Oberamt Solothurn und Läbern. Der Oberamtmann:
J. Rudolt.Adresse : ,,Privatpoliklinik, Kirchstrasse 40"), Klaras"-

Herren Bergmann & Co.

Zürich.
„Nachdem ich seit längerer

Zeit Ihre Lilienmilch-Seife für
meinen eigenen Gebrauch stets
benütze und mit derselben sehr
zufrieden bin, so erlaube ich
mir, es Ihnen hiemit lobend
mitzuteilen. Besonders günstig
wird rauhe, vom Wasser
beschädigte Haut beeinflusst und
bekommt beim Gebrauch der
Seife bald Ihre Geschmeidigkeit

wieder."
I ,17. VI. 1897.

Achtungsvoll
2336] Dr. med. A. S.

Wir empfehlen unsere prächtig ausgestatteten

Sinbanddeeken
als stets willkommene

Kübsehe Weihnaehts- Geschenke
Schweizer Frauen-Zeitung à Fr. 2. —
Für die Kleine Welt à „ —.60
Koch- und. Haushaltungsschule à „ —.60

— Prompter Versand per Nachnahme.

2597] Verlag und Expedition.

Das Neueste in der Heilkunde;
Soeben erschien: „DCV elßhtHSülie HdUSCirZt", kurze Anleitung zur

{schmerzlosen) elektrischen Selbstbehandlung (ohne Diagnose, ohne Arznei, ohne Wasserkur) vonj. P. Moser.
1899. Selbstverlag. (Mit dem Bildnisse des Verfassers und vielen erläuternden Abbildungen.) Preis Mk. 1.50

und für Porto 30 Pfennig. Prospekt umsonst. [2634
Bei dem grossen Interesse, welches die „elektrischen Kuren" in der letzten Zeit erregten, ein zeit-

gemässes (aus der Praxis entstandenes) Werk. Zu beziehen durch den Verfasser:

3. P. PIoser in Si. Johann - Saarbrücken [Pheinpreussen].

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke dt r
feinsten Toilette-Seifen). [2022

Bergmann & Co., Wiedikon-Züric. '.

und ähnliche Drüsen Anschwellungen
werden selbst in veralteten Fällen sicher
geheilt durch meine unübertroffenen
Kropfmittel.

Sioh vertrauensvoll schriftlich wenden

an Frledr. Merz, Apotheken
in Seengen, Aargau. [2351

ril

vchlnller Freuen-Zettung — Blätter fîìr den häuslichen Rret«

vîaiomc ovssw ier5tört âie Usars aus ciem l-esickt âer vameu, odue irxeuâ welelie tlacktejle Kk
àttauì.^ii-tìsamkeit?aranìiert: lk'uräa8l(inll,S0f5.;
4/2 vückse. speziell tüi- Seknui-rdart. 40 fr. s°« xexen post-^lauäat). k'üi' clie ä.rme»
xebraucde mau äeu k»I4.IV<Zl?e (20').VU88ek»1, kî.

Kk8ell8àfi fllr lliStvàkk prvllukts A.-K., lilriok.

DutSiorosS
lckvà àiâtvtià8 Ndrillittel kiir Kmàà8vllk llllà Xillàr.

Nit gan2 übsrrascbendsn Krkolgsn angewandt ksi ^erànnng«-
árnngen, akuten und ekroniseben M«gen- und ^>ar»n/caê«rr/isn,

Obolsrine, selbst da, wo anders Mittel nicbts msbr balken,
laut Zeugnissen eon kroksssvren, Verdien und vankscbrsiben vonkrivaten.
Lollts in keinem llausbalte ksblen.

Verkauf in Lllvbsvn und Lvkavbtsln à kr. 1 25 und 2. SV.

«aà à»SR»»
(kîslvirun-l'lt08pààt-(în8à) in I^ulvsài'w.

AW" >4ervorragonlle8 Lrnâkrllng8miîtel filr gro88 uiul klein.

vis sinnig rationelle korm der kalkxukubr, wo disse kür den Organismus

in vsrmekrtsm Nasse geboten srsebsint.
Ist bênê- nnrk àoo/ie«bit«teii»t, daker sebon in der Zabnnngs-

periods 2u empkeklsn. (2379
Nit vorsÂgttâen lkesiettttte» empkoklsn bei dtteiâsîtât, dît»et-

«rr»nn<, Nervenleiden slteurastdsois), àro/»ântose, ^k«o/»itt« (eng-
liseks krankbsit der kinder), /à àleàerànen und gans besonders
«5» ^>«/tigitng«nr»ttet erster vrànng.

ââàascàsK
Mr «((« «««// Mm àoàî'e^e», sou/ie mit ^ettenà'o^-
Vorrio/iàA, «/»/MM mit mei/tv/Kàtit/s»' 6rK?»K»i^e MZ7.5

-â'.
7s//Is^tll»ps» äl/55sr5? pün^t/?. rfsparatars» prompt und tutt/'p. î

Hauài'aiàttStìSrt
jtilii' kit, llii v»i!ìlt«t>»t«ii wvrckv« àsssrtt r»«v« un l
Krüi»«U»«I» mii iiii^rliîillli« lim Mittel«, «I»«e Itt i ilt««ti»niii ^«»à vixener, lx ivîilii ter Mettiadlv t»iiiÌK«t xelieitt. »»GO»»

Irocksns und nässende klscdten, Leisssn, vaarauskall, koxkscbnxxen,
Kopfgrind, lirîià«, <Me«ivtit«nu«^«liiüzxe, Länrsn, knötcben, Lckuppsn, Nit-
esser, Kesicbts- und Äassnröts, lZartüeebtsn, 8<iinnier»pra«»se« und
í'Ieàe«, Ossicbtsbaars, Warben, Lprödigksit der Haut, Frostbeulen, krampt-
ädern, Oesebwüre, üdsrmässigs Lcbwoissbildung, knsssobweiss, kroxk- und
vrüssnleidsn werden dureb briellivks Lskandluug in kürzester Zeit radikal
beseitigt. Zablreivkv vanksobrslden von Oekeilten liegen vor. »OOOOG»»
2799) Nan wende sieb an v. lllmelî, xrakt. Vrst, in ^rlar«» (Lebwà).

Vc>n ^uìoriìâìsrt dsgrrìaàìst.
Verkauf in klaoons à kr. 3.—.

Voi i zirlc, à ülle^ri

(k 529 Z)

gàt»»»rìs. ^Isisok-^xtpaot
entkält mebr üäbrkrakt, ist woklsebmeoksndsr
und 2udem billiger als die visdigseben kx-
trakte und in allen besseren Orogusn- und
vslikatesssn-, Kolonialwaren-Handlungen und
äxotbeksn xu babsn.

KsQvralvsi'ti'isb ^.Ikrsà «losl, 2Qric)ti.

^2513

« «

» »

» »

àKlo-8iviss LislZUlt 0o., ^wtertkur.
tVsr sin r«Ii>«s Vnnkevt liebt und seiner ksillilis eins krsude insvben

will, icsukg die riUunbobst bekannten

MtsMurkr ôiseà
Dieselben werden von beinern andern Dakribst UbsrtreSsn und sind in
ledern bessern Desvb'àtts der Dsbensrnitteibranobs vrdSItiieb.
Illiirr. nr.insl kttr «Ile I nbi ilrnri<»ii aller Bort«» .»ul. «tsvntts.

Besonders beliebte gortsn:
)2vi2

i>W8«rt 8lirLll MIM— klàb lw à àà

t
?ür Lràuìs unâ ^rui^s ?rs.tisn.

gosben srsvdisnon und vorrätig in allen lZuoddandlungen i

«t»« >!»»< i ,z>>r«r»»I<i>r>/-!t. In dieser
IlVlV^I>l8îH Kleinen Sekrikt verbinden sieb männlieber Ksist

und Zartes, weibliebss kmpüaden in seltener
Weise, um bsssrinnen, wsleks sieb kür kbekragsn interessieren,
eins empkeklsnswerts, anregende bektüre 2U bieten. Verlag von
l. lludsr in krauenkeld. kreis in Koldsoboitt 1 kr. ^2732

/^ugenent^ünliung, lVlagenkàlà
2345) leb kann Ibnsn mitteilen, dass ieb dureb Ibre driekl. vsbandlung von Vagen»
ent2ünduug, Röte der tilge», Nagenkatuirb, Aagenweb, Mattigkeit und
8ebwlndel vollkommen bskrsit worden bin. Neins Vugen sind )àt gan2 klar
und morgens niobt mebr verklebt, lob danke Ibnsn tausendmal kür Ibre llülke;
wenn mir wieder etwas ksblt oder )emand aus unserer kamilio krank wird, werde
ieb mieb sokort,an Lis wenden, klüttenen bei Lolotburn, 31. vsx. 1897. krau
Iburnberr-Widmsr. AM- vis kebtkeit der llntsrsebrikt der krau ddu/nberr
test. Lolotburn v. u. s. Odsramt Lolotburn und bäbsrn. Oer Obsramtmann:
1. vudolt. ^BE Adresse: ,,?livi»tp«iiliii«ilt, kirekstrasss 495, <alill ii5l"

llerrea kerZmaM à 0«.

Xiir-Ib/Ii.
„ilaebdem ieb seit längerer

Zeit Ibre Vilienmileb-Lsike kür
meinen eigenen Osbrauob stets
benutze und mit derselben ssbr
xukrieden bin, so erlaube ieb
mir, es lknen biemit lobend
mitzuteilen, vesonders günstig
wird raube, vom Wasser bs-
sebädigts llaut bssinüusst und
bekommt beim Oebrauek der
Lsike bald Ibre Ossebmsidig-
keit wieder."

I ,17. VI. 1397.
Vebtungsvoll

2336) Dr. med. V. 8.

lkî> sMp/e/iksn «»«ere prääip aa«Aes/at/ete»

6//kàâà/k
ak« stete «s/Mo?»>»e»«

1?>«î«sn-X«!Ìt/â// à L. —
Me Msitts Ikett à „ — 60

Koe/t- Sâ.sàttêgsseàk« à „ —. 60

— 1^/o>»/>te»' Versand per Waeàai»»»e.

2597)

soeben erscli/en.' ^^ /kar^e VnteànA sar
(«càerstose») ete1:trtse^e» Aetbstbeilandtanp <oàe vtaZ-noee, oàe slrsne«, oàe IVasseràr) ./. V. M«»««»'.

18S9. Aetöstvertap. ^llkît de»» D»'td»»»«e des ke»/a«sers »»d riete» ertàternde» Vdb»tda»pe».) 5re»s /Itt?. 1.Z0

«»d /Ar d'arts 60 d/e»»»A. Vrospe/rt »ein.s0ir.st. /Ä6S4
Le» de»» prasse» /»teresse, îaetâes d«e ,,etâr»setie» àre»" à der tetste» ^e/t errepte», et?» sett-

psmässes saus der Grants entstandenes) lVêr/». ^a be-dâe» durâ de» ker/asser.-

?ür 6 kranken
versenden franko gegen üaobnakms

dtio. S Ko. ». làkeâll-iîài,
(ca 69—79 Isicbt dssekädigte Stücke di r
feinsten loilstts-Leikeo). (2922

liergmann â 0«., Wiedikon-Züric>.

und àdllllvlio llrSse»- äilscdwslliingea
worden golbst in reraltelon?lill«ll »ivd«r
sskvilt âarvk mêlas aaSdertrelkeaea
Rrepkmlttel.

lZivk vertrauensvoll sokrittliob wen-
den an VrleUr. il. rr. ^potbeber,
in Sivemg««, Aargau. (2iiZt

W
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